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Einladung zur Schiesskonferenz 
Freitag den 27. Oktober 2023, 20.00 Uhr 

 
 Wo: Schützenhaus des ASV Herisau-Waldstatt 

 
 
Traktanden: 

1. Begrüssung und Appell 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 
 

3. Protokoll der Schiesskonferenz vom 28.10.2022 
 

4. Abnahme der Jahresberichte 
4.1. 1. Schützenmeister 
4.2. 2. Schützenmeister 
4.3. Nachwuchsobmann 
4.4. Veteranenobmann 
4.5. Matchobmann 
 

5. Anträge 
5.1. Der Sektionen:  keine bekannt 
5.2. Des Vorstandes:  Schiessreglement: Diverse Anpassungen → siehe sep. Liste 
 

6. Bewilligung der Schiessanlässe im OASV für das Jahr 2024 
- 16. Rheintaler Kniend-Meisterschaft 10m in Au-Widnau: 16.1.und 26.-27.1.2024 
- 6. Burgstockschiessen Rheineck: 10.-12.5. und 24.-25.5.2024 

 
7. Orientierung / Behandlung von Anträgen an den EASV Schützenrat 

- Diverse Anträge Anpassung Reglemente EASV (siehe Beilagen) 
 

8. Vergabe der Verbandsanlässe 2024 im OASV 
- Verbandsschiessen 
- GM-Final 
- Nachwuchs GM-Final 
- Jugend- und Juniorentreffen 
- Veteranenschiessen und Veteranenmeisterschaft 
- Schlussschiessen 

 
9. Verschiedenes 

 
 
 

Wir freuen uns auf die Delegierten der OASV-Sektionen. 
 
Der OASV-Vorstand 
 
 
 
 
Beschickungsrecht: - Verbands-Vorstand, 2 Vertreter pro OASV-Sektion, Präsident GPK, Schützenräte OASV 
Beilagen: - Protokoll SK 2022 und Jahresberichte 
Separate Beilagen: - OASV-Schiessreglement: Antrag mit diversen Anpassungen 

- Anträge an den EASV (Meinungsabfrage für Schützenräte) 



 
 

 
 
Aktuarin 
Daniela Dalle Case Telefon:  071 352 91 00 
9100 Herisau E-Mail: Aktuar@oasv.ch 

_______________________________________________________________________________________________
  

Die Ausgabe dieser Verbandsnachrichten wurde ermöglicht durch Beiträge folgender Firmen:  
Gasthaus & Speiserestaurant Lindenhof, Oberrieter-Str. 14, 9450 Altstätten, 071 755 15 09 

August Manser AG, Feinmechanik, Unterfeldstr. 8, 9450 Altstätten, 071 757 80 40 
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 Protokoll 
  
 der Schiesskonferenz des OASV 
 Freitag 28.10.2022, 20.00 – 22.35 Uhr 
 Kammernholz, Herisau 
 

Vorsitz: Hans Streuli, Präsident 
Anwesend: Daniela Dalle Case, Marco Dalle Case, Wendel Forrer, Urs Heeb, Vreni König, Robert Menzi, 

Raffael Müller, Ralf Zellweger 
Gäste:  
Sektionen: Vertreter aus 13 Sektionen 
Stimmberechtigt: 31 Stimmberechtigte, Absolutes Mehr 16 
Entschuldigt: EASV SM Renato Harlacher 

Ehrenmitglied Manfred Wildhaber, GPK Richard Zwicker 
ASV Gossau (im Moment nicht aktiv) 

Unentschuldigt:  
 

Traktanden: 1. Begrüssung und Appell 1 
2. Wahl der Stimmenzähler 2 
3. Protokoll der Schiesskonferenz vom 29.10.2021 2 
4. Abnahme der Jahresberichte 2 
4.1. Des 1. Schützenmeisters, Urs Heeb 2 
4.2. Des 2. Schützenmeisters, Röbi Menzi 2 
4.3. Des Nachwuchsobmannes, Raffael Müller 2 
4.4. Des Veteranenobmannes, Wendel Forrer 2 
4.5. Des Matchchefs, Marco Dalle Case 3 
5. Anträge an die Schiesskonferenz vom 28.10.2022 3 
5.1. Der Sektionen 3 
5.2. Des Vorstandes 3 
6. Bewilligung der Schiessanlässe im OASV für das Jahr 2023 3 
7. Orientierung / Behandlung von Anträgen an den EASV-Schützenrat 4 
8. Vergabe der Verbandsanlässe 5 
9. Verschiedenes 5 
 

 
1. Begrüssung und Appell 

Der Präsident Hans Streuli begrüsst die Vorstands-Mitglieder und die Vertreter der Sektionen an der Schiesskonfe-
renz in Herisau. Besonders begrüsst er die Ehrenmitglieder Ernst Preisig, Ernst Zellweger und Erwin Grossglauser. 
Hans freut sich, dass so viele Sektionen vertreten sind. Von der GPK ist Erwin Grossglauser anwesend. 
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Die Wettkämpfe konnten in diesem Verbandsjahr glücklicherweise wieder im gewohnten Rahmen durchgeführt 
werden. Der Höhepunkt für die Schützen war in der vergangenen Saison sicher die Teilnahme am EASF in Neuwilen, 
welcher dank den vielen freiwilligen Helfern und den Organisatoren zu einem gelungenen Anlass wurde. «Nach 
dem Eidgenössischen ist vor dem Eidgenössischen», meinte Hans Streuli. Dazu aber mehr in einem späteren Trak-
tandum. Ein weiterer Höhepunkt mit fast 300 Teilnehmern, war das Schützenfest anlässlich des 150jährigen Jubilä-
ums des ASV Herisau-Waldstatt. 

Der Präsident freut sich, dass sich am Schlussschiessen zum ersten Mal seit über 12 Jahren mehr Schützen beteilig-
ten, als am Verbandsschiessen. Er hofft, dass dieser Trend weiter anhält. Er fragt sich aber auch, warum immer we-
niger Schützen beim Cupschiessen teilnehmen, obwohl dies grösstenteils durch Heimrunden geschossen werden 
kann. Er appelliert an die Vereine, dass dieser Wettkampf ins Jahresprogramm aufgenommen wird, um die Teil-
nahme zu fördern. 

Änderungen der Traktandenliste werden nicht gewünscht. Der Präsident Hans Streuli erklärt die Sitzung somit offi-
ziell für eröffnet. 13 Sektionen bzw. 31 Stimmberechtigte sind anwesend, Absolutes Mehr 16. 

 
2. Wahl der Stimmenzähler 

Fabian Müller wird einstimmig als Stimmenzähler gewählt. 
Abstimmung: einstimmig angenommen.  

 
3. Protokoll der Schiesskonferenz vom 29.10.2021 

Das Protokoll wurde mit der Einladung dieser Schiesskonferenz per Mail zugestellt. Änderungen und Ergänzungen 
werden keine gewünscht. Das Protokoll wird angenommen und der Aktuarin Daniela Dalle Case verdankt.  
Abstimmung: einstimmig angenommen. 

 
4. Abnahme der Jahresberichte 

Der Präsident lobt die sachlich verfassten Berichte der Vorstandsmitglieder.  
 

4.1. Des 1. Schützenmeisters, Urs Heeb 
Der Jahresbericht von Urs ist wiederum sehr ausführlich. Die kleine Anpassung, welche durch E. Grossglauser 
gewünscht wird, wird durch Urs umgehend erledigt. Im Rückblick geht Urs auch auf die Problematik von Fern-
wettkämpfen ein, ein Thema welches im Traktandum 7 noch ausführlich behandelt wird. Auch zur Umfrage 
betreffend des zukünftigen Modus der OASV GM wird Urs später noch zurückkommen. 

 
4.2. Des 2. Schützenmeisters, Röbi Menzi 

Obwohl Röbi das Berichtschreiben nicht so mag und er lieber Wettkämpfe organisiert, hat er wiederum einen 
tollen Bericht verfasst. Sein Motto ist jeweils: «Wer die Jugend gewinnt, meistert die Zukunft.» Röbi wird lei-
der per DV 2023 seinen Rücktritt bekanntgeben. Als Nachfolgerin wird sich Melanie Koch-Brülisauer zur Verfü-
gung stellen. Der Vorstand freut sich, dass dieses Amt wieder nahtlos besetzt werden kann.  

 
4.3. Des Nachwuchsobmannes, Raffael Müller 

Im Jahresbericht von Raffael findet man alle Resultate der Nachwuchswettkämpfe. Es gab ein leichter Rücklauf 
der Teilnehmer am 10m NW-Treffen, bei den Stehendschützen gab es jedoch erfreulicherweise eine Steige-
rung. Am 30m Nachwuchstreffen beteiligten sich 27 Teilnehmer, 4. Rang am Verbändewettkampf in Neuwilen.  
 

4.4. Des Veteranenobmannes, Wendel Forrer 
Der Veteranenobmann Wendel hat wiederum einen sehr ausführlichen Jahresbericht geschrieben und ist im 
Detail auf die Wettkämpfe und Resultate eingegangen. Der Höhepunkt im letzten Amtsjahr von Wendel war 
sicher der 3. Rang am Verbändewettkampf am EASF in Neuwilen. Auch Wendel wird leider den Vorstand per 
DV 2023 verlassen. 
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4.5. Des Matchchefs, Marco Dalle Case 

An den Match-Wettkämpfen gibt es leider von Jahr zu Jahr weniger Teilnehmer. Marco ist es jedoch immer 
wichtig, dass er diese Anlässe für die, die kommen mache, wenn es auch nur wenige sind. Er ruft jedoch auf in 
den Sektionen die Jungen für das Stehend-Schiessen zu motivieren. Wettkämpfe wie der Ständematch, Okto-
berfestschiessen München, WM, EM und GMM können nur bestehen bleiben, wenn Matchschützen teilneh-
men. 
 
Sämtliche Jahresberichte wurden einzeln zur Diskussion freigegeben und danach über alle zusammen abge-
stimmt. Abstimmung: einstimmig angenommen und mit Applaus verdankt. 
 
Der Präsident bedankt sich bei allen Vorstandskollegen für den grossen und uneigennützigen Einsatz während 
des ganzen Jahres. Er lobt wiederum die Unterstützung unter den Vorstandsmitgliedern, auch ausserhalb des 
eigenen Ressorts.  
Herzlichen Dank auch an Erwin Grossglauser, welcher jeweils die Matchmeisterschaft 10m als Ressortleiter 
durchführt und an Fabian Müller, welcher als zuverlässiger Helfer bei den Nachwuchsanlässen unterstützt, 
sowie an alle Helfer in den Sektionen, wo jeweils unsere Verbandswettkämpfe durchgeführt werden können. 
 
 

5. Anträge an die Schiesskonferenz vom 28.10.2022 
5.1. Der Sektionen 

Keine Anträge 
 

5.2. Des Vorstandes 
- Anpassung des Schiessreglementes OASV.  

Hauptthema: Ergänzung des 30m Nachwuchscup im Reglement. Vor längerer Zeit wurde dieser einge-
führt, jedoch noch nicht im Reglement aufgenommen.  
Erwin G.: Schiesszeit im Final fehlt noch 
Erwin G.: Vorbereitungszeit: Mit dem Kommando "Beginn 5 Minuten (oder 10 Minuten) Vorbereitungs-
zeit" können die Finalisten sich für den Wettkampf einrichten. 
Ergänzungen werden angeschaut und wenn nötig angepasst.  
Reglement: Einzel-Cup müsste auch noch angeschaut werden – Abgleich mit IAU-Reglement noch ma-
chen.  
 

Der Nachwuchsobmann Raffael Müller erläutert die Ergänzung für das Schiessreglement.  
Abstimmung, ob der Nachwuchscup im Schiessreglement ergänzt werden darf. 
Abstimmung: einstimmig angenommen 

 
 
6. Bewilligung der Schiessanlässe im OASV für das Jahr 2023 

Für das kommende Jahr werden folgende Anlässe in unserem Verbandsgebiet durchgeführt und zwar:  
- 15. Rheintaler Kniend Meisterschaft vom 17./27./28. Januar 2023 in Au-Widnau 

Abstimmung: wird einstimmig angenommen. 
 
Der Präsident freut sich, dass ein Anlass für das kommende Verbandsjahr angemeldet wurde und hofft, dass im 
Folgejahr wieder mehr Anlässe angeboten werden. Er dankt dem Verein für die Durchführung des Anlasses und 
fordert die Sektionen auf, diese Anlässe möglichst zu besuchen. Der Präsident appelliert an die Sektionen, dass 
doch die Nachwuchsschützen zum Teilnehmen motiviert werden sollen.  
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7. Orientierung / Behandlung von Anträgen an den EASV-Schützenrat 

Es sind 5 Anträge an den Schützenrat eingegangen, wovon der Antrag 2 nicht am Schützenrat behandelt werden 
kann. Dabei handelt es sich um eine Statutenänderung, welche demzufolge erst an der nächsten DV behandelt 
wird. Die Anträge wurden zur Information bereits mit der Einladung an die Schützenmeister und Präsidenten des 
OASV geschickt. Der Vorstand möchte nun die Meinungen der Sektionen anhören, damit die Vertreter am Schüt-
zenrat die Meinung der Ostschweizer Schützen vertreten können.  

- Antrag 5a: Kategorieneinteilung: Einteilung der Sektionen soll auf drei Kategorien reduziert werden.  
Meinungen: Erwin G. meinte, an der Veteranenversammlung wurde diskutiert: 1. Kategorie mit 21 Teilnehmer 
und die restlichen Teilnehmer werden auf die Kategorie 2 und 3 aufgeteilt. Die Veteranen waren der Meinung, 
dass in der 1. Kategorie 21 Teilnehmer festgelegt werden und die 2. Kategorie auch 21 Sektionen, die restlichen 
in Kategorie 3. Fritz B. und Guido H. sind auch der Meinung, dass die 4. Kategorie aufgelöst wird. 
Abstimmung offizieller Antrag:  eine Stimme dafür, Mehrheit dagegen 
Abstimmung Gegenantrag der Veteranen wie oben erwähnt: Mehrheit dafür  

- Antrag 5b: Reduktion auf fünf zu zählende Pflichtresultate für den Sektionsstich. Können sechs oder mehr 
Resultate gezählt werden, soll der Schnitt wie bis anhin berechnet werden. 
Meinungen: Erwin G. teilt mit, dass in den letzten Jahren die Anzahl Pflichtresultate immer weiter runter ge-
nommen wurde, nur noch mit 5 : 5 und mit 6 : 6 geteilt findet er nicht gut.  
Fritz B. appelliert an die Sektionen, dass alle wieder vermehrt auf Mitgliedersuche gehen sollen.  
1. Abstimmung Gegenantrag gemäss der Versammlung (5:5, 6:5 und 1 Streicher):  
Mehrheit dafür, 2 Enthaltungen   
2. Abstimmung offizieller Antrag (5:5, 6:6): Falls der Gegenantrag nicht angenommen wird:  
Mehrheit dafür, 1 Enthaltung 

- Antrag 4.0 bis 4.6: Anpassung der Reglemente betreffend U17 und U23: 
Bemerkung: Am Eidgenössischen Armbrustschützenfest hatte es zu wenig Teilnehmer für den Verbändewett-
kampf, deshalb gab es 0 Punkte. Dies soll angepasst werden.  
Definition Helfer: Nachwuchs kann mit Helfer schiessen (Helfer: darf spannen und Pfeil entfernen), ansonsten 
benötigt man einen Stellungsausweis. Im Schiessplan, sowie bei der Anmeldung muss dies vermerkt sein. 
Die Kat. U17 und U23 wurden bereits beschlossen, es geht dabei nur noch um die Anpassung der diversen Reg-
lemente.  
Meinungen: Antrag 4.1.: Schweizer Meisterschaft: Erwin G. erwähnt, dass man die Schusszahl von 60 auf 30 
anpassen sollte. 
Abstimmung: Einstimmig angenommen 

- Antrag 3: Auflageschiessen kniend und stehend bei den 10m Wettkämpfen 
Bemerkung: Die 3jährige Pilotphase des Auflageschiessen (für 30m) wäre eigentlich vorbei, wurde aber 
«coronabedingt» um ein Jahr verlängert (SR 2023). Wenn der Antrag angenommen würde, müssten die Regle-
mente (auch für 10m) bis im Sommer angepasst werden und an einer ausserordentlichen SR abgenommen 
werden. So könnte die Saison 2023/24 mit den neuen Bedingungen gestartet werden.  
Meinungen: Erhard H. würde sich freuen, wenn das so rasch als möglich eingeführt werden würde. Bei den 
Luftgewehr-Schützen hat es ein Mitgliederaufschwung bewirkt. Er würde diese Anpassung deshalb sehr be-
grüssen. 
Ernst Z. ist auch der Meinung, dass die Einführung unbedingt baldmöglichst erfolgen soll. Es sei jedoch auch 
wichtig, dass es Spitzensport und Breitensport-Anlässe geben soll.  
Abstimmung: Mehrheit stimmt für den Antrag, eine Enthaltung 

- Antrag 1: Option «Fernwettkämpfe» für Festkategorie 3: 
E. Zellweger bemerkt, dass in Herisau mit dem Fernwettkampf mehr Schützen teilnahmen als an «Auswärts-
Wettkämpfen». Das hat den Schützenmeister sehr gefreut. Auf der anderen Seite hört er auch Schützen, wel-
che bei einem Angebot Fernwettkampf mit aufhören drohten.  
Diverse Meinungen: Sportlicher Aspekt, Geselligkeit, Freundschaften, Gespräche und schöne Atmosphäre un-
ter den Schützen geht verloren. Die Sektionen konnten ja jetzt auch schon entscheiden, ob sie einen Wett-
kampf in das BKAV-Gebiet gehen wollen oder nicht. Ein Nachteil für die durchführende Sektion sind sicher auch 
Mindereinnahmen im Restaurantbetrieb und die Kontakte fehlen. Es keine klare Aussage dafür oder dagegen. 
Abstimmung: Annehmen: 5, Ablehnen: 20, Enthaltungen: 5 
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8. Vergabe der Verbandsanlässe 

 
Anlass Wo Wann 
Verbandsschiessen Stein 12.-14. Mai + 20. Mai 

11. Mai als Reservetag 
Veteranenschiessen Goldach 3. Juni 
GM-Final Weesen 19. August 
NW GM-Final Altstätten 20. August 
Jugend- und Juniorentreffen Stein 3. und 9. September 
Schluss-Schiessen Degersheim 16./21./22. September  

30. Sept -1. Oktober 
 
Abstimmung:  
Die Austragungsorte für die oben erwähnten Anlässe wurden von den Anwesenden einstimmig angenommen.  
 
Zur Information (ohne Abstimmung):  

Anlass Wo Wann 
10m Matchmeisterschaft Ebnat-Kappel 17. Dezember 2022 
10m Nachwuchstreffen Au-Widnau 25. und 26. Februar 2023 
Quali NW-Verbändewettkampf Tübach 13. Mai 2023 
Verbandsmeisterschaft Rheineck 10. Juni 2023 
Matchmeisterschaft 30m Herisau-Waldstatt 26. August 2023 

 
Der Präsident dankt den Vertretern der Vereine für die Zusage der Durchführung der Anlässe. 
 
Bewerbungen für 2024: 
Verbandsschiessen nach Turnus → Tübach 07 / Altstätten 14 
Schlussschiessen nach Turnus →  Herisau 03 / Rheineck 12 
 
Da immer weniger Sektionen aktiv sind, ist der Turnus kürzer geworden.  

 
9. Verschiedenes 

- GM: Vorgängig wurde durch Urs Heeb eine Umfrage an die Schützenmeister der Sektionen verschickt. Es 
sollten die Gründe für die Abwesenheit der Sektionen, resp. Anfrage wo eine Anpassung gewünscht wird, 
erfragt. Die Auswertung der 33 eingegangenen Fragebögen von 13 Sektionen ergab folgendes Bild:  
Änderungen gewünscht: Ja = 13, Nein = 20 
Aussage der Umfrage ergab: 4 Schützen mit 2 aufgelegt-Schützen 
Konsultativabstimmung (Stimmung an der SK): Mehrheitlich für 4 statt 5 Schützen pro Gruppe 
 
Die GM 2023 wird nochmals im gleichen Rahmen wie bis anhin, gemäss Schiessreglement, durchgeführt. 
Auf die SK 2023 wird vom Vorstand eine Variante mit 4 Schützen (2x frei/2xaufgelegt) zur Abstimmung vor-
bereitet. Bei einer Annahme des Vorschlages wird das Schiessreglement entsprechend angepasst. 
 

- Cupschiessen: immer weniger Teilnehmer, was können wir tun, damit wieder mehr Schützen teilnehmen?  
Teilnahme fördern, indem man den Wettkampf ins Jahresprogramm der Sektionen aufnehmen soll.  
 

- Nach dem EASF ist vor dem EASF: Das letzte grosse Fest im OASV-Gebiet liegt schon 19 Jahre zurück. Wir 
wurden nun angesprochen, wann wir ein Verbandsfest oder EASF in unserem Gebiet durchführen werden. 
Dem Turnus gemäss, wäre das nächste Fest im Jahr 2025 fällig, die Vorbereitungszeit wäre jedoch zu kurz. 
Somit müssten wir ein Fest im Jahr 2026 als eine realistische Möglichkeit ins Auge fassen.  
Vorschlag des OASV-Vorstandes: Treffen und Vorbesprechung der Organisation, mit allen Präsiden-
ten/Schützenmeister oder Stellvertretern in den nächsten 3 Wochen.  
Folgende Themen sollen besprochen werden: Ort der Durchführung, ideale Infrastruktur (Halle für Restau-
rant und Büro etc.), Platz für Schiesszelt, Campingmöglichkeit müsste vorhanden sein, welcher Verein wäre 
der Namensgeber? 
Es müssten sicher alle OASV-Vereine aktiv mithelfen → grösste Herausforderung: Helfer und Finanzen 
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- Anträge für die Delegiertenversammlung müssen bis am 31.12. beim Präsidenten eintreffen. 
- Verdienstmedaille: Antragsformular gibt es im Internet EASV unter Verband EASV – Statuten/Reglemente, 

auch eine Restpunkttabelle ist dort zu finden. Bitte bis Ende November dem Präsidenten melden.  
- Antrag mit Armbrustlebenslauf für 40 Jahre Armbrustschiessen bis Ende November an den Präsidenten 

senden. Es wird jeweils eine Wappenscheibe mit Kostenaufteilung: 50% Verband + 50% Verein abgegeben.  
- Adressverwaltung: Bitte Mutationen, wie auch Mailadressen laufend an Urs Heeb melden, damit die Einla-

dung für die Schiesskonferenz, DV etc. an die korrekte Adresse gesandt wird. Urs wird eine aktuelle Liste an 
alle Schützenmeister und Aktuare senden: Ziel wäre es, dass per Anfang neuer Saison die aktuellen Daten in 
der Datenbank mutiert sind. 

- Mr. OFFA, Fritz Brülisauer: hofft wieder auf viele Helfer für die nächste OFFA.  
- Anfrage von Guido: EASV-Kategorieneinteilung (Sektionsrangliste) zuunterst ein * Stern für unvollständig, 

könnte dies ev. angepasst werden?  
 

Nächste Termine: 
- OASV 10m Match-Meisterschaft am 17. Dezember 2022 in Ebnat-Kappel (2. Stellung gratis) 
- 15. Rheintaler Kniendmeisterschaft am 17./27./28. Januar 2023 in Au-Widnau 
- OASV Veteranenversammlung am Freitag 10. Februar 2023, 19.30 Uhr im Casino in Herisau 
- OASV DV am 11. März 2023 in Wattwil 

 
 →  www.oasv.ch – OASV-Homepage für weitere Ausschreibungen beachten   

 
 

 
Über 100 Jahre Vorstandstätigkeit sitzen hier am Vorstandstisch sagt der Präsident stolz. Doch auch der Vorstand 
möchte sich nach und nach erneuern, deshalb appelliert der Präsident an die Versammlung, dass sich Interessierte mel-
den sollen. Denn per DV 2023 werden der Veteranenobmann und der 2. Schützenmeister die Rücktritte bekanntgeben.  
Die Wahl der neuen Vorstandsmitglieder wird an der jeweiligen Delegiertenversammlung erfolgen. Aber auch der Präsi-
dent Hans Streuli hat den Rücktritt per 2023 bekannt gegeben. Es wird deshalb ein Nachfolger für ihn gesucht. 
 
Der Präsident bedankt sich herzlich für die anregenden Diskussionen mit angenehmem Tonfall. Sowie die Bewirtung 
durch den ASV Herisau-Waldstatt und wünscht allen Schützen eine gute 10m Saison den anderen eine gute Winterpause 
und natürlich eine gute Heimfahrt. Er schliesst die Sitzung um 22.35 Uhr. 
 
Nach dem Motto: Dein Verein braucht Dich, bleib im Verein «Aktiv». 
 
 
 Die Aktuarin  
 Daniela Dalle Case 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

 
Die Ausgabe dieser Verbandsnachrichten wurde ermöglicht durch Beiträge folgender Firmen:  

Martin Truttmann, Kriens, 041 240 99 08; Augenoptik Ott, Wattwil 
Kuert Druck AG, Langenthal, 062 916 20 40; Auszeichnungen.ch GmbH, Münchwilen, 071 911 10 22 

B. Winzeler, 8049 Zürich, 041 341 74 16, Servicestelle: Bruno Menzi, Mooshalde 687, 9104 Waldstatt, 071 351 40 56 



 
 

 
 
1. Schützenmeister 
Urs Heeb Telefon:  079 416 12 07 
Unt. Weierbodenstr. 4, 9620 Lichtensteig  E-Mail: sm1@oasv.ch 
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Jahresbericht 2023 – 1. Schützenmeister  
 
Einleitung 
2023 - eine Saison welche von neuen Trends und Entscheidungen im Schiesswesen geprägt war. 
Die Entscheide dazu fielen oder fallen im Jahr 2023, die Auswirkungen werden sich aber erst im 
2024 bemerkbar machen. Doch mehr dazu später in meinem Bericht. 
 
10m Wettbewerbe  
Der erste Event, welcher jeweils der neuen Saison zugezählt wird, war die OASV 10m Meister-
schaft, welche Mitte Dezember 2022 in Ebnat-Kappel durchgeführt wurde. Wiederum durften wir auf 
die bewährten Dienste von Erwin Grossglauser zählen, der zusammen mit seiner Frau Marie und 
mit Röbi Menzi diesen Anlass organisierte. Der Wettkampf, welcher die Stellungen stehend und 
kniend umfasste, ging reibungslos über die Bühne. Die Stehend- Konkurrenz gewann die Lokalma-
tadorin Larissa Bösch. OASV Kniend Meister wurde Raffael Müller. 
Traditionsgemäss folgte als zweiter, regelmässiger 10m Anlass Mitte Januar die Kniendmeister-
schaft in Au Widnau. Bereits zum 15. Mal konnte die Armbrustsektion der Schützengesellschaft Au-
Widnau eine treue Schützengilde empfangen. Total 62 Athletinnen und Athleten besuchten den An-
lass. Bei der Elite siegte mit Carmen Zellweger eine ehemalige OASV-Schützin. Beim Nachwuchs 
brachte Astrid Meier den Sieg in trockene Tücher. 
 
Ein zartes Pflänzchen 
Mussten wir zu Beginn der letzten Saison die Auflösung der Sektion Wil vermelden, konnten wir da-
für Anfang der Saison 2023, die Wiederbelebung einer über längeren Zeit schlafenden Sektion mit-
verfolgen. Der ASV Flums nahm wieder aktiv am Armbrustgeschehen teil. Mehr noch: Für die 
nächste Saison hat sich Flums bereits für die Austragung eines OASV-Wettkampfes beworben. Es 
wäre schön, wenn dieses Beispiel Schule machen und ein weiterer, momentan noch schlafender 
Verein, den Schiesssport wieder entdecken würde.  
 
Zu Gast in Stein 
Stein, mit ihrem kleinen Stand und der knappen Infrastruktur, zeigte dem OASV und den anderen 
Sektionen, dass auch ein noch so kleiner Verein Grosses bewegen kann, wenn alle am gleichen 
Strang ziehen. Die Kameradinnen und Kameraden aus Stein organisierten das Verbandsschiessen 
und stellten ein sehr schönes und bestens funktionierendes Schützenfest auf die Beine. 99 Schüt-
zinnen und Schützen, 5 Teilnehmer mehr als im Vorjahr, waren der Lohn für den Aufwand der Stei-
ner. Den Sektionswettkampf entschied der ASV Wattwil mit 57.024 Punkten für sich. Den Gruppen-
wettkampf domminierten die Schützinnen und Schützen aus Herisau Waldstatt. 
 
Verbandsmeisterschaft 
Für die Vergabe des Ostschweizer Meistertitels, durften wir beim ASV Rheineck zu Gast sein. Bei 
herrlichem Frühsommerwetter durfte die Wettkampfleitung zwei vollständige Wettkampfablösungen 
vermelden. Leider musste Raffael Müller, ein Mitfavorit für den Titel, bereits früh die Segel streichen. 
Ein auf die Schnelle nicht zu beseitigender Waffendefekt zwang ihn zur Aufgabe der Qualifikation. 
Aus der ersten, durch den Ausfall von Raffael reduzierten Ablösung, qualifizierten sich Stefan Haag, 
Manfred Wildhaber, Markus Eugster und Tamara Menzi. Aus der kompletten zweiten Ablösung wa-
ren dies Michael Götti, Guido Hobi, Guido Zwicker und Larissa Bösch. Zu den Direktqualifizierten ge-
sellten sich noch Astrid Meier und Ralf Zellweger, als Lucky Looser zum Teilnehmerfeld des Finals 
dazu. Und einer dieser Lucky Looser war dann nicht der Lucky aber sicher der verdiente Winner. 
Ralf Zellweger gelang mit einer sehr soliden Leistung von 286 Punkten das Kunststück, sich vom 
letzten Qualifikationsplatz, zuoberst aufs Podest zu katapultieren. Den zweiten Platz belegte Michael 
Götti, den Dritten Zellwegers Vereinskamerad Stefan Haag. 
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Das EASV 2026 in Weesen 
Hiess es vor einem Jahr in meinem Bericht noch «Der OASV am Eidgenössischen in Neuwilen», so 
heisst es nun «Das Eidgenössische im 2026 im OASV». Stolz durfte ich Im Namen des Basis OK’s 
den Antrag für die Durchführung des EASF 2026 in Weesen verfassen. Ernst Zellweger hat diesen 
Antrag an den Schützenrat gerichtet. Die erste Hürde wurde anlässlich der Unterverbandes Schüt-
zenmeisterkonferenz bereits genommen. Damit ist die offizielle Auftragserteilung für die Organisa-
tion des Eidgenössischen Armbrustschützenfestes 2026 durch den Schützenrat des EASV an den 
OASV und damit auch an die Sektion Weesen, eine reine Formsache. Wer aber jetzt glaubt, dass 
wir diesen Auftrag als Startschuss für den Beginn der Organisationsarbeiten genommen haben, irrt 
gewaltig. Bereits kurz nach dem definitiven Entscheid für Weesen, setzte unser Präsident alle Hebel 
in Bewegung und bildete in Rekordzeit ein Teil- OK für den Bereich Schiesswesen und andere Be-
reiche. Verschiedene Gespräche wurden und werden geführt, diverse Sondierungen sind im Gange 
und erste Entscheide sind gefällt worden. Es chunnt guet! 
Schweizer Meisterschaften 
Für die Finals der Elite bei den Schweizer Meisterschaften vom 12. und 13. August, konnten sich 
insgesamt drei Athleten in der Kniend Disziplin und zwei Athletinnen für den Final der Disziplin Zwei-
stellung qualifizieren. Michael Götte fehlten am Ende der Qualifikation zwei Punkte für den Einzug 
ins Achter- Finalfeld im Kniendbewerb. Leider konnte eine der Athletinnen zum Kombinationsfinal 
der Zweistellungs- SM nicht antreten. Larissa Bösch als einzige «OASV-Hoffnung» in diesem Wett-
bewerb, belegte den 14 Rang und verpasste den Finaleinzug. Schweizer Meister Kniend wurde Jürg 
Ebnöther, Schweizer Meisterin Zweistellung die Weltrekordhalterin Joëlle Baumgartner. 
  
OASV GM Final 
Nachdem, wie oben erwähnt, Anfang des Jahres der definitive Entscheid für die Austragung des 
nächsten Eidgenössischen Armbrustschützenfestes auf Weesen fiel, war es für die Verantwortlichen 
des OASV eine Freude, den GM-Final in der Disziplin 30m Kniend, in Weesen ausführen zu dürfen. 
Die Weesner stellten eine Top Infrastruktur und v.A. eine bestens organisierte Wirtschaft zur Verfü-
gung. Bei herrlichem Sommerwetter durften die Organisatoren neun Gruppen aus dem Verbandsge-
biet begrüssen. Bereits nach den ersten beiden Runden zeichnete sich ein Rennen zwischen Heri-
sau Waldstatt 1, Lindenhof (ASV Altstätten) und Wattwil 1 ab. Diese drei Gruppen bewegten sich 
über die Ablösungen immer im Bereich von 10 Punkten Abstand (von Platz 1-3). In der fünften Ablö-
sung machten aber die Schlussschützen für Herisau (Tino Good, 192 Punkte) und Wattwil (André 
Nikles, 190 Punkte) die Sache klar. Herisau-Waldstatt 1 siegte mit 945 Punkten, 7 Punkte vor Watt-
wil 1 auf Platz 2 und Lindenhof auf Platz 3. Rundum ein gelungener Anlass. 
 
Schlussschiessen in Degersheim    
Das Schlussschiessen wurde in diesem Jahr von der Sektion Degersheim durchgeführt. Mit Bravour 
organisierten die Degersheimer Kameradinnen und Kameraden den Anlass in ihrem Stand. Der 
Lohn waren letztendlich 84 Athletinnen und Athleten, die am Anlass teilnahmen. Dies bedeutet ei-
nen deutlichen Rückgang gegenüber dem Vorjahr. Allerdings muss man dazu sagen, dass bzgl. An-
meldungen ans Schlussschiessen, die Anzahl der zu erwartenden Schützinnen und Schützen fast 
gleich war wie im Vorjahr. Leider besuchten 11 der angemeldeten Teilnehmer:innen den Anlass 
nicht. Sehr schade! Der Vorstand des OASV hofft, dass sich der Trend von mehr als 10% kurzfristi-
gen Absagen nicht fortsetzt. Dies ist etwas, was der veranstaltenden Sektion direkt schadet und es 
damit immer schwieriger wird, durchführende Sektionen zu finden. Den Sektionswettkampf am Fest 
sichert sich der ASV Herisau-Waldstatt mit einem hervorragenden Sektionsschnitt von 57.320, dicht 
gefolgt von Wattwil mit 57.275 und den Lokalmatadoren aus Degersheim mit 57.266. 
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Abschluss und Ausblick 
Wie bereits eingangs erwähnt, wurden verschiedene Weichen für die Zukunft des Armbustschies-
sens gestellt. Über die definitiven Entscheide wird der Schützenrat des EASV Ende November in 
Matzingen entscheiden. Persönlich bin ich der Meinung, dass man mit der B-Mitgliedschaft ein gu-
tes Mittel einführen wird, damit es vielleicht dem einen oder anderen Verein möglich ist, in Sektions-
stärke an einem Fest teilzunehmen und so auch in einer Sektionsrangliste aufzutauchen. Ob es eine 
gute Idee ist, dies für ein Mitglied auf mehrere B-Mitgliedschaften und damit auf mehrere Sektionen 
oder sogar über die Verbände hinaus auszuweiten, wie es in einem zweiten Schritt vorgesehen ist, 
sei dahingestellt. Sicher ist es wichtig alles zu unternehmen, um einem weiteren Mitgliederschwund 
entgegenzuwirken. Das Auflageschiessen war ebenfalls ein Mittel dazu. Die Auswertungen des 
EASV im Vorfeld des Antrags auf die definitive Aufnahme im EASV-Reglement haben gezeigt, dass 
damit eine Verlangsamung des Rückgangs bewirkt wurde. 
Gleichzeitig muss man halt auch reagieren, wenn agieren in bestimmten Bereichen nicht möglich ist. 
So haben wir versucht, mit einer breit abgestützten Umfrage, die Idealform für den Gruppenmeister-
schaftsfinal und die Qualifikation dazu zu finden. Wir werden mit der neuen Form, bei welcher sich 
die Änderung nur in der Teamgrösse widerspiegelt, einen Neustart wagen. Ziel muss es sein, mög-
lichst viele teilnehmende Gruppen für die Qualifikation zum Final zu generieren. Ich bin überzeugt, 
dass uns das gelingen kann. 
Zum Schluss möchte ich mich bei meinen Kolleginnen und Kollegen im OASV-Vorstand für ihre Ar-
beit bedanken. Auch den vielen Helferinnen und Helfern der Wettkämpfe und Anlässe, welche in 
meinen Verantwortungsbereich gehören, gilt mein Dank. Ohne ihre Unterstützung würde es schlicht-
weg nicht gehen. 
 
Der 1. Schützenmeister: Urs Heeb 
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Jahresbericht 2023 – 2. Schützenmeisterin 
 
Es ist bereits einige Zeit vergangen seit mich der abgetretene Präsident, Hans Streuli, angefragt 
hat, den Posten als 2. Schützenmeister im OASV zu besetzen. Nach einer kurzen Bedenkzeit 
habe ich ihm zugesichert mich zur Wahl zu stellen. An der OASV Delegiertenversammlung vom 
11. März 2023 in Wattwil habt ihr mir dann euer Vertrauen geschenkt und mich einstimmig ins Amt 
gewählt – herzlichen Dank dafür. 
 
Nur kurze Zeit später durfte ich bereits das erste Mal aktiv werden und euch zum diesjährigen 
OASV Cupschiessen einladen. Dieses wurde standesgemäss als Heimprogramm absolviert. Ins-
gesamt haben sich 95 Schützen an diesem Wettkampf beteiligt. Das entspricht einem Zuwachs 
von sechs Teilnehmern gegenüber dem Vorjahr. Die Gesamtrangliste führte Gerold Pfister (De-
gersheim) mit einem Glanzresultat von 159 Punkten (von 160) an. Auf den Rängen zwei und drei 
folgten Raffael Müller (Stein) 157 Punkte und Wendel Forrer (Wattwil) 156 Punkte. Den Sektions-
wettkampf konnte Herisau-Waldstatt mit einem Punkteschnitt von 57.176 für sich gewinnen. Nur 
knapp dahinter rangierte sich Wattwil mit 57.172 Punkten. Auf Rang drei schoss sich Altstätten mit 
einem Schnitt von 56.733 Punkten. Herisau-Waldstatt war mit 14 Teilnehmern die grösste Sektion 
am Start, wohingegen Tübach nur vier Schützen stellte.  
 
Mit 95 Teilnehmern war klar, dass das Teilnehmerfeld auch dieses Jahr auf 64 Schützen reduziert 
wird und der Wettkampf in nur zwei weiteren Runden bis zum Finale durchgeführt wird. Für die 1. 
Hauptrunde wurde der Sektionsstich des Verbandsschiessens in Stein gewertet. Bereits in dieser 
Runde gab es knappe Duelle und mögliche Finalisten, die bereits die Segel streichen mussten. 
Gleich vier Schützen haben das Punktemaximum erreicht und sich so einen Platz in der zweiten 
Runde gesichert.  
 
Die zweite Runde bestehend aus 16 Paarungen wurde wieder als Heimprogramm ausgeführt. Lei-
der haben dieses acht Schützen nicht absolviert. Somit standen bereits zwei Freilose für den Final 
fest. Auch in dieser Runde mussten sich Schützen wie zum Beispiel der Vorjahressieger Raffael 
Müller oder Verbandsmeister Ralf Zellweger geschlagen geben.  
 
Am 1. Oktober 2023 trafen sich dann 12 Schützen zum Einzelcupfinal in Degersheim. Bereits im 
Voraus war klar, dass das Teilnehmerfeld von total 16 Schützen nicht komplett sein wird. Dazu ka-
men auch noch zwei Abmeldungen, weshalb nur 12 Finalisten angetreten sind. In Degersheim ha-
ben an einem wunderschönen Herbsttag perfekte Bedingungen auf die Schützen gewartet.  
 
In der ersten Ablösung des Achtelfinals waren André Nikles (ASV Wattwil) und Michael Götti (ASV 
Altstätten) Dank des Freiloses bereits für die nächste Runde gesetzt trotzdem oder gerade deswe-
gen gelang ihnen ein Topresultat von 96 und 97 Punkten. Andreas Gantenbein (ASV Rheineck) 
erwischte einen schlechten Start und war daher chancenlos gegen den einheimischen Gerold Pfis-
ter. Das Duell endete mit 85 zu 92 Punkten. Ein spannendes Duell lieferten sich der jüngste Teil-
nehmer Andrea Patt (ASV Herisau-Waldstatt) gegen den ältesten Teilnehmer Martin Mächler (ASV 
Wattwil). Im letzten Schuss setzte sich Andrea mit einer 10 zu einer 7 durch und gewann die Partie 
mit 93 zu 91 Punkten. 
Bereits während des Probeschiessens in der zweiten Ablösung brachte ein Scheibendefekt Stim-
mung ins Teilnehmerfeld. So musste Christof Eugster (ASV Altstätten) auf eine Reservescheibe 
ausweichen. Auch in dieser Ablösung standen bereits zwei Schützen Philipp Nägeli (ASV Gold-
ach) und Guido Zwicker (ASV Herisau-Waldstatt) bereits als Viertelfinalisten fest. Lukas Brülisauer 
(ASV Goldach) hatte mit der Nervosität zu kämpfen weshalb 88 Punkte gegen einen konstanten 
Christof Eugster mit 93 Punkten nicht reichte. Spannender ging es bei der Partie Tamara Menzi 



 
 
 

 2 

Ostschweizerischer Armbrustschützen-Verband 
www.oasv.ch 

(ASV Wattwil) gegen Fabian Müller (ASV Stein) zu und her. Tamara erwischte einen denkbar 
schlechten Start welchen sie gegen einen Fabian, der in der zweiten Hälfte Mühe bekundete, wie-
der aufholen konnte. Das Duell endete schlussendlich nach einem Stechschuss Menzi 9 Müller 8. 
Somit stand auch die einzige Dame im Feld im Viertelfinal. 
 
Auch beim Viertelfinal sorgte ein weiterer Scheibendefekt für Gesprächsstoff, so musste sich 
Tamara Menzi umplatzieren und das Probeschiessen ging in die Verlängerung. In einem spannen-
den Duell verlor danach Menzi gegen einen starken Philipp Nägeli mit 92 zu 96 Punkten. Mühelos 
für den Halbfinal qualifizierte sich dagegen Michael Götti mit 94 Punkten gegen Guido Zwicker mit 
82 Punkten. Auch für Andrea Patt war im Viertelfinal Endstation, nach einer 6 im ersten Schuss 
konnte er gegen Christof Eugster nicht mehr aufholen. Die Partie ging 86 zu 91 aus. Die letzte 
Paarung André Nikles gegen Gerold Pfister war bis zum Schluss sehr spannend und wurde erst im 
Stechschiessen entschieden. André hatte seine Nerven im Griff und gewann dieses mit einer 10 
Gerold hatte eine 9. 
 
Im Halbfinal wurden zwei vielversprechende Paarungen ausgelost. So musste Christof Eugster 
gegen André Nikles antreten und Michael Götti kämpfte gegen Philipp Nägeli um den Finaleinzug. 
Einige Schützen hatten mit der zunehmenden Sonneneinstrahlung auf der Scheibe zu kämpfen so 
verlor André mit 90 Punkten gegen Christof mit 95 Punkten. Die zweite Paarung blieb bis zum 
Schluss offen und wurde knapp durch Philipp mit 94 zu 93 Punkten gewonnen. 
 
Um den Sieg duellierten sich also Philipp Nägeli und Christof Eugster. Den kleinen Final um Platz 
3 schossen André Nikles und Michael Götti. Den 3. Platz angelte sich schlussendlich Michael mit 
guten 94 Punkten zu 92 Punkten von André. Kaum hörte man das Kommando «Start» folgte be-
reits der erste Schuss, meist war es derjenige von Philipp Nägeli. Nicht immer ist der schnellste 
Schütze auch der Beste. Am heutigen Tag war es aber tatsächlich so. Philipp krönte sich zum 
diesjährigen Einzelcup-Sieger mit einem Punkt Vorsprung gegenüber Christof (92 zu 91 Punkte).  
 

1. Rang  Nägeli Philipp, Goldach 

2. Rang  Eugster Christof, Altstätten 

3. Rang  Götti Michael, Altstätten 

4. Rang  Nikles André, Wattwil 

 

Zum Schluss bedanke ich mich herzlich bei allen Schützen für den spannenden und fairen Wett-
kampf während des ganzen Jahres, bei allen Schützenmeistern, für die pünktliche Lieferung der 
Resultate und bei meinen Vorstandkollegen für die freundliche Aufnahme und Unterstützung in mei-
nem ersten Jahr.  

Nun wünsche ich euch allen eine erfolgreiche 10M- Saison oder eine erholsame Winterpause und 
freue mich bereits auf das kommende Jahr. 

 
Grub SG, anfangs Oktober 2023 
 
Die 2. Schützenmeisterin: Melanie Koch  
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Jahresbericht 2023 - Nachwuchsobmann  
 

OASV Nachwuchstreffen 10m 
Wie üblich trafen sich der Ostschweizer Nachwuchs im Frühjahr in Widnau für das jährliche 10m 
Nachwuchstreffen, welches auch als Saisonabschluss auf OASV-Ebene gilt. In den letzten beiden 
Jahren waren die Teilnehmerzahlen aufgrund der Pandemie beeinträchtigt und daher nicht repräsen-
tativ. In diesem Jahr konnten wir jedoch fast die gleiche Anzahl an Ergebnissen erzielen wie 2020. 
Insgesamt wurden 31 Kniend- und 4 Stehendresultate ausgewertet. Die Rangliste zeigt, dass das 
Niveau in diesem Jahr durchweg hoch war und die Sektionsschnittwerte eng beieinander lagen. 
Herisau-Waldstatt siegte mit einem Sektionsschnitt von 185,4 Punkten, gefolgt von Degersheim mit 
182,55 Punkten und Stein mit 180,40 Punkten. 

OASV Juniorenfinal 10m 
Am Nachmittag fand der 10m Juniorenfinal statt, bei dem sich alle Qualifikationsteilnehmerinnen und 
-teilnehmer wieder trafen. Nach einer Pause wurde endlich wieder ein Stehendfinal durchgeführt, da 
in diesem Jahr vier Ergebnisse eingegangen waren. 
Im Kniendfinal zeigte Astrid Meier vom ASV Herisau-Waldstatt ihr Können und erreichte 99 Punkte, 
was sie an die Spitze brachte. Sofia Ryser von der SG Au-Widnau, die die Qualifikation gewonnen 
hatte, konnte jedoch nicht die erwarteten Punkte erreichen und musste sich in den letzten 10 Schüs-
sen anstrengen. Astrid konnte in der zweiten Runde nicht an ihre vorherigen Punktzahlen anknüpfen, 
aber ihre 94 Punkte reichten dennoch zum Sieg, gefolgt von Sofia, welche mit einer 98-
Schlusspasse einige Plätze gutmachte. Benjamin Kessler vom ASV Herisau-Waldstatt vervollstän-
digte das Podest mit insgesamt 189 Punkten. 

Im Stehendfinal setzte sich erneut Astrid Meier durch und gewann den Wettkampf mit konstanten 
Leistungen. Yanick Abderhalden vom ASV Wattwil wurde überraschend Zweiter, gefolgt vom Qualifi-
kationssieger Andrea Patt vom ASV Herisau-Waldstatt auf dem dritten Platz. 

OASV Ausscheidung Verbändewettkampf 
Wiederum war das Teilnehmerfeld an der diesjährigen Ausscheidung mit fünf Schützinnen und 
Schützen aus zwei Sektionen sehr klein. Nichtsdestotrotz wurde der Wettkampf ernst genommen 
und die Teilnehmerinnen und Teilnehmer kämpften an diesem Samstagvormittag um den Sieg. 
Astrid Meier konnte sich gegen ihre Sektionskollegen durchsetzen und gewann den Wettkampf mit 
drei gleichmässigen Passen und total 283 Punkten. 

Da am eidg. Verbändewettkampf vier Plätze für den OASV reserviert waren, ging es nebst dem Sieg 
auch darum wer von diesen fünf als Ersatz auf der Liste stehen wird, welcher dann auch zum Zug 
kam, wie weiter unten zu lesen ist. 

OASV Nachwuchs Cup 
Wie auch in den letzten Jahren, wurde der Nachwuchs Cup im Anschluss an die oben erwähnte 
Ausscheidung durchgeführt. Da sich leider eine bereits angemeldete Sektion aufgrund der niedrigen 
Anmeldungsquote wieder abgemeldet hatte, fand der diesjährige Nachwuchs Cup ebenfalls mit nur 
fünf Teilnehmerinnen und Teilnehmer – allesamt vom ASV Herisau-Waldstatt – statt. Wir hoffen 
auch bei diesem Wettkampf, dass wir im nächsten Jahr wieder mit einem grösseren Teilnehmerfeld 
rechnen können. 

Michel Patt schoss als einziger Nachwuchsschütze die Vorrunde, während die anderen vier die ers-
te Passe der Ausscheidung vom Morgen mitnehmen durften. Astrid Meier erzielte mit 94 Punkten 
das höchste Ergebnis. Die Paarungen für das Viertelfinale wurden ausgelost und es ergab sich, 
dass drei Freilose vergeben werden konnten. Einzig Michel Patt trat gegen Nilas Rakoczi an und 
entschied die Runde mit nur einem Verlustpunkt für sich. 
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Im darauffolgenden Halbfinale gab es ein Patt-Duell, bei dem beide 55 Punkte erzielten. Andrea 
schoss in der Stellung frei, was für ihn den Einzug ins Final bedeutete. In der zweiten Paarung ge-
wann Benjamin deutlich mit 3 Punkten Vorsprung vor Astrid Meier welche 52 Punkte erzielte. 

Somit kämpften Andrea Patt und Benjamin Kessler um den Titel des OASV Nachwuchs Cup, wäh-
rend Michel Patt und Astrid Meier im kleinen Finale um den dritten Platz kämpften. Die Spannung 
stieg von Schuss zu Schuss, insbesondere nach dem 5. Finalschuss, als alle ein Zwischentotal von 
genau 46 Punkten hatten. Die Spannung hielt bis zum letzten Pfeil an, bis schliesslich Andrea mit 94 
zu 92 Punkten gegen Benjamin zum neuen Sieger erklärt werden konnte. Astrid sicherte sich den 3. 
Platz mit ebenfalls 94 zu 92 Punkten gegen Michel. 

EASV Verbändewettkampf 
Bereits anfangs Juli fand ungewohnt früh der diesjährige EASV Verbändewettkampf in Wil statt. 
Dafür mussten extra die Scheibenzüge gespannt und die Anlage auf Vordermann gebracht werden. 
Dies wurde nicht nur für diesen Anlass, sondern auch für den Weltcup, welcher dann anfangs Au-
gust stattfand, gemacht. 

Vier von den oben erwähnten fünf Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Ausscheidung wurden auf-
geboten und kurz vor dem Wettkampf musste aufgrund eines Terminkonfliktes auch der Ersatz-
schütze noch aufgeboten werden. Glücklicherweise konnte es sich auch der vierte Schütze aus 
Herisau-Waldstatt einrichten und so bestand die OASV-Vertretung komplett aus einer Sektion. 

An was es genau lag, dass die gewünschten Leistungen nicht erbracht werden konnten, wusste 
niemand so wirklich. Die Resultate waren nicht schlecht, doch wie es vielmals so ist, hätte man ger-
ne einige Pünktchen mehr, um wirklich zufrieden zu sein. Das kennen wir doch alle. 

Schlussendlich reichte es leider nicht für das Podest und wir mussten uns mit dem vierten Rang 
zufriedengeben. Der Sieg ging verdient an den Thurgauer Armbrustschützenverband mit einem 
Durchschnitt von 178,50 Punkten. 

OASV NAWU GM Vorrunden 
Erfreulicherweise gingen sieben vollständige Gruppenresultate pünktlich bei mir ein und diese teils 
mit guten Rängen, wenn man diese auf der EASV-Rangliste betrachtete. Fünf der Gruppen konnten 
sich im vorderen Teil der Rangliste einfinden. 
Aufgrund der genügend Scheibenzüge in Altstätten waren alle Gruppen qualifiziert für den Unterver-
bandsfinal. 

OASV NAWU GM Final  
An einem heissen August Wochenende trafen sich die Schützinnen und Schützen im St. Galler 
Rheintal und wurden dort von unseren Altstätter Kollegen herzlich begrüsst. Die Wetterprognosen 
zeigten auf über 30 Grad, was im Laufe des Wettkampfes dann auch die eine oder andere 
Schweissperle kostete. 

Die erste Ablösung bezog die Stellung und pünktlich um 9:00 Uhr wurde das Feuer durch den Wett-
kampfleiter Fabian Müller freigegeben, welcher für mich als Stellvertreter das Zepter übernahm. 

Schon früh zogen die ersten beiden Gruppen aus Rheineck und Herisau-Waldstatt den restlichen 
davon. Rheineck setzte mit der amtierenden Schweizermeisterin Sofia Ryser eine erste Markierung 
in der Zwischenrangliste. Doch mit nur einem Punkt Rückstand stand ihr die Konkurrenz mit Astrid 
Meier bereits dicht auf den Fersen. In der zweiten Runde konnte Benjamin Kessler die Pace halten 
und zugleich die Führung für Herisau-Waldstatt übernehmen. Der Abstand zu den übrigen Gruppen 
wurde immer grösser, jedoch konnte Wattwil den vorübergehenden dritten Platz weiter halten. Kurz 
vor Schluss zitterte Wattwil nochmals um ihren dritten Platz, da Degersheim mit nur zwei Punkten 
Rückstand auf sie aufholen konnte. 

Schlussendlich schaffte es Herisau-Waldstatt mit dem besten Gruppenschnitt und nur 4 Punkten 
Unterschied vom ersten bis zum letzten Schützen, zum verdienten Sieg. 
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EASV GM Final 
Aufgrund der ersten beiden Ränge im Unterverbandsfinal waren Rheineck und Herisau-Waldstatt 
automatisch qualifiziert für den EASV Nachwuchs Gruppenmeisterschaftsfinal anfangs September 
in Steinhausen. Weitere Gruppen hätten sich mit hohen Resultaten ebenfalls noch zusätzlich qualifi-
zieren können, was in diesem Jahr nicht der Fall war. 

Rheineck brachte nicht ganz die Leistungen von Unterverbandsfinal bzw. der Vorrunden, was dann 
sofort einige Ränge kostete. Sie rangierten sich jedoch trotzdem auf dem soliden 12 Rang an dieser 
Schweizermeisterschaft. 

Herisau-Waldstatt jedoch knüpfte den Resultaten vom Unterverbandsfinal in Altstätten an und konn-
te mit sogar einem Punkt mehr als damals, die bronzene Medaille entgegennehmen. Sie komplet-
tierten das Podest hinter Brestenegg-Ettiswil und Horgen, welche mit 13 und 14 Punkten Vorsprung 
den Wettkampf für sich entschieden. 

OASV Nachwuchstreffen 30m 
Eine Premiere gab es in diesem Jahr beim Abschluss der 30m-Saison des Nachwuchses. Der Wett-
kampf fand erstmals auf der kleinen Steiner Schiessanlage im Appenzeller Hinterland statt. Die 
sechs Scheiben waren am ersten Wettkampftag entsprechend gut ausgebucht und wir mussten so-
gar die Schiesszeit verlängern, damit alle am gewünschten Tag ihr Programm schiessen konnten. 

Wie auch im letzten Jahr schossen 27 Schützinnen und Schützen das 12- bzw. 18-Schuss Pro-
gramm, an welchem wie gewohnt ein Pin, einen Lorbeerkranz und ein Kranzabzeichen gewonnen 
werden konnte. 

Herisau-Waldstatt, doppelte nach dem letztjährigen Sieg nach und konnte auch in diesem Jahr den 
Wettkampf für sich entscheiden. Nebst ihnen, können sich auch Degersheim und Stein auf den 
Rängen zwei und drei auf eine Leiharmbrust freuen. Zwei der sechs teilnehmenden Sektionen wa-
ren mit fünf Resultaten vollständig. 

OASV Juniorenfinal 30m 
Anlässlich des Nachwuchstreffen findet jeweils auch der Juniorenfinal statt, für welchen man sich an 
der OASV Ausscheidung für den Verbändewettkampf qualifizieren kann. Aufgrund einer Terminkolli-
sion von mir wurde der Final nicht wie gewohnt an einem Nachmittag des Nachwuchstreffens 
durchgeführt, sondern wir haben uns in Absprache mit den teilnehmenden Schützinnen, Schützen 
und deren Nachwuchsleitern dazu entschieden, den Final auf einen Trainingsabend in Herisau zu 
verlegen. Da für 80% des Teilnehmerfeldes so oder so Training wäre an diesem Abend, konnten wir 
uns schnell dafür einigen. Aufgrund eines Nichterscheinens schmelze das die Teilnehmerzahl 
nochmals um eins auf insgesamt vier. 

Pünktlich um 18.30 Uhr starteten die zwei Schützinnen und zwei Schützen in den 30-schüssigen 
Wettkampf, bei noch idealen Bedingungen. Astrid Meier, welche bereits als erste auf der Startliste 
stand, konnte sich souverän an die Spitze setzen, jedoch waren die vier nach den ersten zehn 
Schüssen noch sehr nahe beieinander, was sich dann nach der zweiten Passe änderte. Astrid zeigte 
ihr Können und konnte ihre Führung nochmals ausbauen. Gegen Ende der dritten Passe wurde es 
langsam sehr dunkel im und auch um den Stand, was die Teilnehmenden nochmals ein wenig for-
derte. 

Am Ende gewann Astrid vor ihren Sektionskollegen Benjamin Kessler und Andrea Patt. Die Ranglis-
te sah schlussendlich identisch aus wie die Startliste. 
 
 

Der Nachwuchsobmann: Raffael Müller 
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Jahresbericht 2023 - Veteranenobmann 
 
Nach 16 Jahren gab Wendel Forrer auf die DV vom 11. März 2023 in Wattwil definitiv seinen Rück-
tritt als Veteranenobmann bekannt und die Suche nach einem Nachfolger begann. 
Nach einigen Überlegungen und sanften Druck sowie langanhaltender Stille an der Jahresver-
sammlung der Veteranen vom 10.Februar 2023 in Herisau stellte ich mich als Veteranenobmann 
zur Verfügung und wurde an der DV vom 11. März 2023 auch gewählt.  
Für das entgegengebrachte Vertrauen bedanke ich mich.    
 
Jahresversammlung 
An seiner letzten Jahresversammlung als Veteranenobmann konnte Wendel Forrer 31 Stimmbe-
rechtigte (gegenüber 19 Stimmberechtigte 2022) und die Gäste Kurt Röthlin (Präsident der Eidg. 
Veteranenvereinigung) und Ralf Zellweger (OASV-Presse + Homepage) in der Schützenstube des 
ASV Herisau begrüssen. Die grosse Anzahl der Stimmberechtigten kann man mit Sicherheit als 
Dankeschön für seine langjährige Arbeit verstehen. 
Mit Otto Eberhard und Andreas Diem haben sich 2 Neumitglieder den Veteranen angegliedert. 
In einer kurzen Gedenkpause mussten wir uns leider von unserem ältesten Kameraden Franz Pfis-
ter im Alter von 96 Jahren verabschieden. 
Der Wanderpreis für die Jahresmeisterschaft 2022 ging mit 422 Punkten an Hans Scheuss mit 416 
Punkten auf Platz 2 folgte der Vorjahressieger Wendel Forrer und auf Rang 3 mit 414 Punkten 
André Nikles. 
Kurt Röhtlin spielte Glücksgöttin und nahm die Auslosung der 5 Kranzkarten à Fr. 10.00 vor. Dabei 
verzichtete Hans Scheuss auf seine Kranzkarte. 
Die glücklichen Gewinner einer Kranzkarte à Fr. 10.- waren somit Brülisauer Fritz, Forrer Wendel, 
Hehli Christoph, Mächler Martin und Zwicker Guido. 
 
Nun zu meinem 1. Jahr als Veteranenobmann OASV  
Mein 1. Anlass das Veteranenschiessen in Goldach stand schon bei der Vorbereitung durch das 
Verschwinden eines Wanderpreises nicht unter einem besonders guten Stern und zerrte an meinen 
Nerven. Das hin und herschreiben von diversen E-Mails trug auch nicht gerade zu meiner Beruhi-
gung bei. Mit dem Einsatz von unserem Präsidenten Ernst Zellweger konnte dann die Situation et-
was beruhigt und der Anlass in Goldach über die Bühne gebracht werden. 
Veteranenschiessen des OASV in Goldach 
31 Teilnehmende 
8 Gruppen, davon 2 x Herisau und 2 x Wattwil 
1. Rang: Herisau-Waldstatt 1   340 Punkte 
2. Rang: Yburg (ASV Wattwil) 339 Punkte 
3. Rang: Lindenhof (ASV Altstätten) 331 Punkte 
Veteranenmeisterschaft des OASV in Goldach 
Final Kategorie aufgelegt Schiessende 
1. Rang: Nikles André  194 Punkte 
2. Rang: Grossglauser Maria  188 Punkte 
3. Rang: Dick Hanspeter      187 Punkte 
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Final Kategorie frei Schiessende 
1. Rang: Zellweger Ernst  192 Punkte 
2. Rang: Eugster Markus  188 Punkte 
3. Rang: Haag Stefan  186 Punkte 
Wanderpreisgewinner 
1. Rang: Nikles André  194 Punkte 
2. Rang: Zellweger Ernst  192 Punkte 
3. Rang: Eugster Markus 188 Punkte 
 
Veteranenschiessen der VV EASV in Aegerten 
Trotz der weiten Strecke war die Beteiligung des OASV mit 22 Schützen/innen leicht höher als 2022. 
Im Verbändewettkampf reichte es mit 56.823 Pkt. zu Rang 4. 
Mannschaftsstich: 2. Rang Nikles André 60 Punkte 
   5. Rang Zellweger Ernst 59 Punkte 
Verbändestich Stich:                    12. Rang Forrer Wendel 58 Punkte 
                                            14. Rang Grossglauser Maria 58 Punkte 
Veteranenstich 2. Rang Scheuss Hans 59 Punkte 
   7. Rang Eugster Markus 58 Punkte 
Mannschaftswettkampf 1. Rang Herisau-Waldstatt 1 174 Punkte 
   2. Rang Wattwil 174 Punkte 
 
Veteranenmeisterschaft der VV EASV 
Mit einem Sieg und 3 weiteren Podestplätzen zeigte sich der OASV von der besten Seite. 
Ehrenveteranen frei: 1. Rang Müller Bruno 278 Punkte 
Ehrenveteranen aufgelegt: 3. Rang Scheuss Hans 283 Punkte 
Veteranen frei: 3. Rang Pfister Gerold 284 Punkte 
Veteranen aufgelegt: 2. Rang Nikles André 281 Punkte 
Senioren frei: 4. Rang Haag Stefan 278 Punkte 
 
Veteranen 2-Verbändetreffen OASV / AVTG 
Am Veteranen 2-Verbändetreffen in Herisau nahmen Total 50 Schiessende teil. (OASV 27 und 
AVTG 23). Mit einem Durchschnitt von 95.847 Punkten gegenüber 94.376 AVTG konnten wir den 
Verbändewettkampf für uns entscheiden. Im Gruppenwettkampf feierten wir einen Doppelsieg mit 
OASV 1 280 Pkt. vor OASV 2 278 Pkt. und AVTG 2 mit 274 Pkt. 
 
Höchstresultate: 
Verbändestich  1. Rang Pfister Gerold  100 Punkte 
  3. Rang Grossglauser Maria  98 Punkte 
Gruppenstich  1. Rang Zellweger Ernst  60 Punkte 
  2. Rang Mächler Martin  58 Punkte 
  3. Rang Eugster Markus  57 Punkte 
Veteranenstich  1. Rang Zellweger Ernst  60 Punkte 
  3. Rang Müller Bruno  57 Punkte 
 
Bei der Kombination zählten alle 3 Stiche und die ersten 3 erhielten jeweils 1 Kranzkarte. 
Kombination aufgelegt  2. Rang Nikles André  210.0 Punkte 
  3. Rang Waser André  207.0 Punkte 
Kombination frei  1. Rang Zellweger Ernst  215.0 Punkte 
  2. Rang Pfister Gerold  211.0 Punkte 
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Veteranen Jahresmeisterschaft 2023 OASV 
Am OASV Schlussschiessen konnte der letzte zur Veteranen Jahresmeisterschaft zählende Stich 
geschossen werden.  
 
Für die Jahreswertung zählten folgende Stiche: 

- Veteranenstich am Verbandsschiessen 
- Sektionsstich am Verbandsschiessen 
- Gruppenstich am Veteranenschiessen OASV 
- Qualifikation zur Veteranenmeisterschaft OASV 
- Verbändestich am Veteranen 2-Verbändetreffen OASV / AVTG 
- Veteranenstich am Schlussschiessen OASV 

Für die Jahresmeisterschaft konnten 21 Schützinnen und Schützen rangiert werden. Bei den restli-
chen Schützen fehlte leider 1 oder mehrere Resultate. Das Rangverlesen mit der Abgabe des 
Wanderpreises und die Auslosung der Kranzkarten erfolgt anlässlich der Veteranenversammlung 
2024 in Herisau. 
 
Thema Wanderpreise. Dass es durch das Verschwinden eines Wanderpreises Diskussionen ge-
ben wird, ist mir klar. Ich hoffe aber, dass wir gemeinsam über eine Lösung diskutieren können 
und uns überlegen, wie sinnvoll in der heutigen Zeit Wanderpreise überhaupt noch sind. 
 
Zum Schluss bedanke ich mich bei meinen Vorstandskameradinnen und Vorstandskameraden un-
ter der Leitung von Präsident Ernst Zellweger für die grossartige Unterstützung. Ich kann sagen, 
ich fühle mich gut aufgenommen und sehr wohl. Ebenfalls bedanke ich mich bei allen Helferinnen 
und Helfern an den jeweiligen Anlässen, denn ohne diese Unterstützung würde es nicht gehen. 
 
Euer Veteranenobmann: Paul Eugster   
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Jahresbericht 2023 - Matchchef 
 
10m Schweizermeisterschaften in Wil 
Stehend 18. Februar 2023 
27 Elite Schützen aus der ganzen Schweiz haben sich am 18. Februar in Wil getroffen, um unter 
sich die Besten zu finden. Obwohl sich von den 4 Schützen aus der Ostschweiz niemand für das 
Final qualifizieren konnte, ist es doch eine tolle Leistung die erwähnt werden darf.  
Hier noch die Ränge: 11. Larissa Bösch 382 Punkte, 14. Ralf Zellweger 372 Punkte, 21. Michael 
Götti 357 Punkte, 23 Bruno Müller 350 Punkte.  
11 Junioren haben am gleichen Tag den Junioren-Schweizermeister unter sich ausgemacht. Erfreu-
licherweise konnten sich alle 4 Schützen aus dem OASV für das Final qualifizieren.  
Die Ränge lauten wie folgt: 4. Astrid Meier 121 Punkte, 5. Andrea Patt 112 Punkte, 6. Yanick Ab-
derhalden 100 Punkte, 8. Benjamin Kessler 83 Punkte. 
Bericht und Ranglisten: https://easv.ch/wettkaempfe-resultate/wettkampf/sm-10m 
 
Kniend 19. Februar 2023 
29 Elite Schützen kämpften um den Schweizer Meister-Titel in der Kniend-Stellung. In der Rangliste 
findet man 11 Teilnehmer aus der Ostschweiz. Die Ränge lauten wie folgt: 3. Stefan Haag 146 
Punkte, 4. Rafael Müller 136 Punkte und Ralph Nikles 116 Punkte. 
15 Junioren haben den Titel des 10m kniend Schweizermeister unter sich ausgemacht. 4 Schützen 
waren aus den Sektionen der Ostschweiz dabei. Qualifiziert hatten sich 2 für den Final:  2. Astrid 
Meier 155 Punkte, 7. Yanick Abderhalden 100 Punkte. 
Bericht und Ranglisten: http://www.easv.ch/de/breitensport/wettkaempfe-10-m/sm-10-m/ 
 
EASV Swiss Trophy im OASV 
Am 30. Juni und 1. Juli fanden 13 Schützen nach Herisau, um an der Swiss Trophy teilzunehmen. 
Unter den Teilnehmern waren auch 3 Schützen aus dem OASV zu finden. Diese haben folgende 
Ränge belegt: 10. Ernst Zellweger 540 Punkte, 12. Andrea Patt 532 Punkte und 13. Michael Götti 
523 Punkte. 
Bericht und Ranglisten: http://www.easv.ch/de/breitensport/wettkaempfe-30m/swiss-trophy/ 
 
30 Meter OASV Matchmeisterschaft 
An der OASV Matchmeisterschaft vom 1. Juli haben zwei Schützen teilgenommen. Beide sind aus 
Herisau, so konnte ein kleiner interner Wettkampf bestritten werden. Stehend konnte Astrid Meier 
das Duell für sich entscheiden. Somit ergab sich folgende Rangliste: 1. Astrid Meier mit 268 Punkte, 
2. Ernst Zellweger mit 253 Punkte.  
Kniend sah es dann anders aus. Ernst konnte nun gegenüber Astrid aufholen und beendete den 
Wettkampf mit 294 Punkte. Astrid mit 284 Punkte. Trotz der Aufholjagd von Ernst konnte er Astrid 
nicht vom ersten Platz verdrängen und so konnte Astrid den Wettkampf mit 552 Punkte gegenüber 
Ernst mit 547 Punkte für sich entscheiden.  
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EASV Ständematch in Steinhausen - 2. September 2023 
- Leider keine OASV-Teilnahme am Ständematch 2023 

Bericht und Ranglisten: http://www.easv.ch/de/breitensport/wettkaempfe-30m/staendematch/  
 
Internationales Städteturnier München Oktoberfestschiessen 

- Leider keine OASV-Teilnahme am Ständematch 2023 
 
30m Schweizermeisterschaften 
Kniend 15. Juli 2023 
Die 30m Schweizermeisterschaften sind im Bericht von unserem 1. Schützenmeister Urs Heeb er-
wähnt. 
Bericht und Ranglisten: https://easv.ch/wettkaempfe-resultate/wettkampf/sm-30m 
 
Ich gratuliere den Schützen herzlich zu den erzielten Erfolgen in diesem Jahr. Behaltet diese Mo-
mente in euren Erinnerungen und freut euch auf die nächsten Erfolge, egal wie gross diese sein 
werden. Jeder Wettkampf wird euch weiterbringen. 
Herzlich bedanke ich mich bei allen Schützen, welche an einem oder mehreren Wettkämpfen teilge-
nommen haben. 
 
Mein Schlusswort:  
Damit die Nationalmannschaft auch genügend Nachwuchs, sprich neue Schützen hat, ist es wichtig, 
dass die Schützen in den Sektionen zum Match-Schiessen motiviert werden und an den angebote-
nen Wettkämpfen teilnehmen.  
Dies gilt auch für Wettkämpfe wie der Ständematch, das Oktoberfest-Schiessen in München, die 
GMM usw. Diese Anlässe werden extra für Match-Schützen durchgeführt. Ich würde mich freuen, 
wenn es zukünftig wieder mehr Teilnehmer hat, denn es wäre schade, wenn diese Anlässe, wegen 
Teilnehmer-Mangel, aufgegeben werden müssten.  
Ganz zum Schluss möchte ich mich bei den Kollegen aus dem OASV Vorstand für die Unterstüt-
zung während des Jahres bedanken. Es ist toll wie alle am gleichen Strick ziehen. 
 
Euer Matchchef: Marco Dalle Case 


